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Die dargestellten Grafiken beruhen auf Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik 
für das Jahr 2021



Anzahl bekannt gewordener Fälle

Der Rückgang auf die Zahl von 17.355 Straftaten stellt im 
Vergleich der letzten 20 Jahre einen historischen Tiefstand dar.
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Die Aufklärungsquote (AQ) in Höhe
von 65,46% liegt 0,20% unter dem
Vorjahreswert 2020.

Die Zahl der Wohnungseinbruchsdiebstähle 
(WED) im Braunschweiger Stadtgebiet hat 
einen erneuten Tiefstand erreicht, sie ist 
2021 um 41 Fälle gesunken. 

Dies bedeutet einen Rückgang auf 
jetzt 144 Taten. Im Vergleich zum Jahr 
2017 kann man sogar von einer 
deutlichen Halbierung der Fallzahlen in 
diesem Deliktsbereich sprechen (2017: 
375 Fälle / 2021: 144 Fälle).
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Straftaten - Entwicklung
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Langzeitbetrachtung der Häufigkeitszahl (HZ*)
Stadt Braunschweig im Vergleich zum Land Niedersachsen

*Anhand der HZ lässt sich die Kriminalitätsbelastung eines Gebietes darstellen. Sie lässt sich errechnen, wenn man die 
Anzahl der Straftaten pro 100.00 Einwohner zählt.
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Tatverdächtige

6397
6280 6251

5883
5717

2857 2765
2629 2700

2212

0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000

2017 2018 2019 2020 2021

TV deutsch TV nicht deutsch



Aufteilung der Tatverdächtigen 2021
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Anteil der Straftaten 2021 in Braunschweig

Straftaten gegen das 
Leben 0,04%

Straftaten gegen die 
sexuelle 

Selbstbestimmung 1,64%

Rohheitsdelikte und 
Straftaten gegen die 

persönliche Freiheit 15,24%

Diebstahl ohne 
erschwerende Umstände 

16,87%

Diebstahl unter 
erschwerenden Umständen 

13,05%Vermögens- und 
Fälschungsdelikte 

17,50%

Sonstige Straftatbestände 
23,98%

Strafrechtliche 
Nebengesetze 11,69%



Entwicklung in den Deliktsbereichen



Straftaten gegen das Leben
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Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung - Überblick
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davon Sexueller Missbrauch davon Ausnutzung sexueller Neigung



Rohheitsdelikte
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Definition:

„Häusliche Gewalt beinhaltet alle Formen
körperlicher, sexueller oder psychischer
Gewalt und umfasst familiäre sowie
partnerschaftliche Gewalt. Häusliche
Gewalt liegt vor, wenn die Gewalt zwischen
Personen stattfindet, die in einer familiären
oder partnerschaftlichen Beziehung
zusammenwohnen. Sie liegt auch vor,
wenn sie unabhängig von einem
gemeinsamen Haushalt innerhalb der
Familie oder in aktuellen oder ehemaligen
Partnerschaften geschieht.“

Entwicklung 2021:

• 858 Fälle von häuslicher Gewalt 

• In 59,32 % bzw. 509 Fälle handelt es 
sich um Körperverletzungsdelikte 

Häusliche Gewalt 
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Betrug mittels rechtswidrig 
erlangter unbarer Zahlungsmittel



Widerstandshandlungen zum Nachteil von 
Polizeivollzugsbeamten*Innen
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verletzte Polizeivollzugsbeamte*Innen infolge von 
Widerstandsdelikten
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Diebstahlsdelikte
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Einbruchsdiebstahl in/aus Wohnungen
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Straftaten zum Nachteil älterer Menschen – Trickbetrug    

Seit September 2019 wird jeder Versuch 
zur Anzeige gebracht! 

2021 Gesamtschaden : ca. € 600.000,-
2021 29 Taten vollendet
2021 Versuche rund 96%  

28 19

218

415

569

114

52

99

281

319

0

100

200

300

400

500

600

2017 2018 2019 2020 2021

Fälle - Falscher Polizeibeamte Fälle Enkel-/Verwandtschaftstrick



Fälle „Falsche Polizeibeamte“
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Summe der erlangten Güter
Im Zusammenhang mit „Falschen Polizeibeamten“
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Fälle „Enkeltrick“ 
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Summe der erlangten Güter
Im Zusammenhang mit „Enkeltrick“
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Schwerer Diebstahl von Pkw
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Fahrraddiebstähle

2448

1525

1255

1133
105112,46%

14,10%

17,61%

15,62%

24,74%

0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

25,00%

30,00%

2017 2018 2019 2020 2021
0

500

1000

1500

2000

2500

3000

Fälle Aufklärungsquote



Rauschgiftdelikte
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Tatverdächtige Kinder, Jugendliche und Heranwachsende

2033
1990 2010

1716
1654

253 270 275
196 235

783
739 768

689 689

997 981 967

831
730

0

500

1000

1500

2000

2500

2017 2018 2019 2020 2021

Tatverdächtige - insgesamt unter 21 Jahre Kinder Jugendliche Heranwachsende



Die Kriminalität in 
Braunschweig ist 
erneut deutlich 
zurückgegangen.

Die Polizei registriert 
weniger Eigentumsdelikte; 
die Zahl der Wohnungs-
einbrüche ist erneut 
deutlich gesunken.

Die Aufklärungsquote aller 
Straftaten liegt auch im Jahr 
2021 über 65 %.



Polizeiinspektion Braunschweig
Friedrich-Voigtländer-Straße 41
38104 Braunschweig

pressestelle@pi-bs.polizei.niedersachsen.de

0531 476 3032 / 3033 / 3034

www.polizei-braunschweig.de
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